
 
 
 
 

 
Die ARG trifft sich am Montag, den 18.05.2015 nach der hei-
ligen Messe um 8:00 Uhr zur Versammlung. 
 
 

Die Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, den 18.05.2015 um 
19:00 Uhr im Gemeindezentrum. Diakon Robert Hilger spricht zu 
dem Thema: „Priesterausbildung heute“. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. 

 
 

Zum Schmunzeln: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2015 

Liebe Schwestern und Brüder! 

Ein Vierteljahrhundert nach der Wende hat sich in den ehemals 
kommunistischen Staaten Mittel- und Osteuropas vieles zum Besseren 
verändert. Aber längst nicht alle Menschen profitieren von dieser Entwicklung. 
Aus unterschiedlichen Gründen ist es für viele schwierig, am Bildungssystem, 
an der Arbeitswelt, an medizinischer Versorgung und sonstigen sozialen 
Leistungen teilzuhaben. 

Mit der diesjährigen Pfingstaktion will Renovabis die Menschen am Rande der 
Gesellschaften in Mittel- und Osteuropa in den Blick nehmen. Dabei handelt es 
sich beispielsweise um Angehörige von Minderheiten, Flüchtlinge und 
Asylbewerber, Opfer des Menschenhandels, Menschen mit Behinderungen, 
psychisch Kranke oder HIV-Infizierte. 

Papst Franziskus hat die Kirche aufgefordert, aus sich selbst heraus und an die 
Ränder der Gesellschaft zu gehen. Das Renovabis-Leitwort "An die Ränder 
gehen! Solidarisch mit ausgegrenzten Menschen im Osten Europas" nimmt 
diesen Appell auf. 

Zusammen mit der Kirche vor Ort will Renovabis Menschen am Rande zur 
Seite stehen, ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen und 
eine Stimme geben. 

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die 
Arbeit von Renovabis durch Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der 
Kollekte am Pfingstsonntag! 

Für das Bistum Essen                      + Dr. Franz-Josef Overbeck 
                                                                  Bischof von Essen 
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Christi Himmelfahrt 

Christliches Fest, das 40 Tage nach Ostern gefeiert wird. Die Himmelfahrt des 
auferstandenen Jesus gehört zum Urbestand des christlichen Glaubens. Sie 
wird im Lukasevangelium (Lk 24, 50-52) wie auch in der Apostelgeschichte 
(Apg 1, 1-11) beschrieben. "Und während er sie (die Jünger) segnete, verließ er 
sie und wurde zum Himmel emporgehoben" (Lk 24,51). Die Apostelgeschichte 
berichtet, dass der auferstandene Jesus sich 40 Tage wiederholt seinen 
Jüngern gezeigt und mit ihnen gesprochen habe, bis er schließlich segnend 
"vor ihren Augen emporgehoben" wurde. "Eine Wolke nahm ihn auf und entzog 
ihn ihren Blicken" (Apg 1, 9). Im Katechismus der kath. Kirche wird die 
Himmelfahrt Jesu als der endgültige "Eintritt seiner menschlichen Natur in die 
göttliche Herrlichkeit" erklärt. Entsprechend heißt es im Apostolischen 
Glaubensbekenntnis: "(…) am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen 
Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten." In 
der frühen Christenheit war das Gedächtnis an die Himmelfahrt Jesu zunächst 
mit dem Pfingstfest verbunden. Seit 370 kann Christi Himmelfahrt als 
eigenständiges Fest 40 Tage nach Ostern nachgewiesen werden. Christi 
Himmelfahrt fällt demnach stets auf einen Donnerstag und ist in Deutschland 
ein gesetzlicher Feiertag. 

(Quelle:katholisch.de) 

Einladung Pfingsten 2015 

Zum diesjährigen Patrozinium am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2015, 
singen die Kirchenchöre Heilig Geist und Heilige Schutzengel um  
10 Uhr in der Kirche Heilig Geist die MESSE IN ES von Karl Kraft.  
Die Leitung hat wie in den vergangenen Jahren Leonhard Schady. 
Nach dem Hochamt sind die Gemeinde St. Joseph und alle anderen 
Besucher in den Begegnungsraum in der Unterkirche zum gemütlichen 
Beisammensein herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
 
 
Das Pfarrbüro St. Nikolaus bleibt am Montag, den 18.05.2015 
geschlossen. 


